
 

 
DEKANATSRAT BERCHTESGADEN 

 

 
Dekanatsrat Berchtesgaden 

Frühjahrs-Vollversammlung 2014/18 
Dienstag, 21.April 2015 

 Pfarrsaal St. Zeno 
19:00 – 19:45Uhr 

____________________________ 
 
Anwesend:  siehe Liste 
Entschuldigt: Pfarrer Eugen Strasser Langenfeld, Diakon Bernhard Hennecke 
 
Begrüßung 
Der Vorsitzende Michael Koller begrüßt alle Anwesenden, insbesondere Dekan Thomas Frauenlob. 
Besonderer Dank geht an Pfarrer Eugen Strasser-Langenfeld für Gastfreundschaft im Pfarrheim St. Zeno. Er 
trägt die Tagesordnung vor, zu der es seitens der Versammlung keine Einwände bzw. Ergänzungen gibt.  
 
TOP 1    Geistliches Wort 
Dekan Frauenlob nimmt Bezug auf die „Champions League“, die diesem Abend stattfindet. Er verwies darauf, 
dass sich die Fußballwelt pseudoreligiöse Züge annimmt, letztlich aber dem Menschen keine nachhaltige Hilfe 
im Leben bieten kann.  
 
TOP 2   Rückblick auf vergangene Veranstaltungen des Dekanats: 

a) Die Herbstvollversammlung am 21.Oktober 2014 traf den Nerv der öffentlichen Diskussion um 
Flüchtlinge und Asyl. Der große Zuspruch seitens der Bevölkerung zeigt, dass das Konzept 
größerer Öffentlichkeit des Dekanatsrates Berchtesgaden voll aufgeht.  

b) Am fand im Pfarrhaus Berchtesgaden eine Vorstandsitzung (siehe Protokoll) statt. Die 
ursprüngliche Überlegung zu einer gemeinsamen Sitzung mit dem Vorstand des Dekanates 
Teisendorf kam nicht zustande. 

c) Am 23. Oktober 2014 fand ein Studientag zur künftigen Gestaltung der Dekanatskonferenzen 
statt. Ergebnis ist im wesentlichen eine veränderte Struktur der Konferenztermine, eine breitere 
Verantwortlichkeit verschiedener Personen und die Einrichtung einer Steuerungsgruppe, die das 
Jahresprogramm erarbeitet.  

d) Der Vorsitzende nahm an verschiedensten Konfrenzen und Tagungen des Dekenates, der Caritas, 
des Bildungswerks (JHV 22. April), etc. teil.  

e) Dekan Frauenlob, Vorsitzender Koller und Delegierte Kaunzner nahmen an der 
Diözesanratsvollversammlung in Holzkirchen am 14. März 2015 teil. Thematisch wurden dabei 
Fragen rund um das christliche Sterben behandelt. Es folgte ein kurzer Bericht von Karin 
Kaunzner. 

 
Ausblick 2015  

a) Dekanatsausflug am 16.Juli  2015 
b) Dekanatswallfahrt nach Gars a. Inn und Altötting am 26. September 2015  
c) Diözesanratsvollversammlung am 9. – 10. Oktober 2015 
d) Herbstvollversammlung des Dekanats, 13. Oktober 2015       
e) Kulturfahrt nach Schwaben (Frau Cebulla) vom 23. – 25. Oktober 2015   

 
 
TOP 3 Information zur Dekanatszugehörigkeit des Pfarrverbandes Anger-Aufham-Piding  
Seit 1. März 2015 gehört der PV Anger-Aufham-Piding per Dekret des Erzbischofs von München und Freising 
zum Dekanat Berchtesgaden. 
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TOP 4   Maiandacht 
Die am 3. Mai vorgesehene Dekanatsmaiandacht in Höglwörth muss heuer leider entfallen. 
 
 
Top 5 Herbstvollversammlung – Themenvorschläge: 

a) Im Sterben nicht allein gelassen - Referent: Alois Glück (angefragt) 
b) Heiliges Jahr der Barmherzigkeit - Referentin: Ehrw. Schwester Theodolinde von den 

Barmherzigen Schwestern (angefragt).  
 
 
TOP 6    Verschiedenes, Wünsche und Anträge:   

a) Die Beiträge des Dekanats werden gut aufgenommen und in den Pfarrbriefen veröffentlicht. Dies 
sollte auch fürderhin so bleiben. 

b) Der 1. Vorsitzende informierte die Versammlung über den Weggang von Dekan v. Bonhorst / 
Teisendorf. 

c) Der 1. Vorsitzende bat darum, dass die PGR-Vorsitzenden die Informationen aus Dekanatsrat und 
Dekanat an die Mitglieder der Gremien vor Ort weiterzuleiten. 

d) Delegierte für den Familienbund /KED konnten nicht gefunden werden. 
 
 
Ende der offiziellen Sitzung 19:45 Uhr 
 
20:00 Uhr Vortrag und Diskussion  
 

Franziskus ein Reformpapst 
 

Ist die Bischofssynode zu Ehe und Familie ein erster Schritt 
zum neuen Denken in der Kirche?  
 
Presseartikel siehe Homepage Dekanat Berchtesgaden 
 
 
 
 
       Für das Protokoll: 
 
 
 
Msgr. Dr. Thomas Frauenlob   Michael Koller  Inge Harmann 
Dekan     Vorsitzender  Schriftführerin    
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ÜBER EHE UND FAMILIE 

 

Kann Papst Franziskus damit  
die Kirchenkrise wenden? 

  
 
 

IMPULSVORTRAG 

Dienstag, 21. April 2015 
 

20 Uhr im Pfarrsaal St. Zeno, Bad Reichenhall 
 
 
 

Referent: P. EBERHARD VON GEMMINGEN SJ 
 

Vormals Leiter der deutschsprachigen Abteilung 
von Radio Vatikan, Rom 

 
 

AUF HALBEM WEG DER SYNODE 
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Franziskus ein Reformpapst 
 

Ist die Bischofssynode zu Ehe und Familie ein erster Schritt 
zum neuen Denken in der Kirche? 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

P. Eberhard von Gemmingen SJ 
 
Dekanat Berchtesgaden: Seit dem Tag seiner Wahl bringt Papst Franziskus frischen Wind in den Vatikan. 
Er begeistert weit über die Kirche hinaus, irritiert Insider und wirft Fragen auf. Viele hoffen auf klare 
Antworten durch die Bischofsynode im Herbst. Der Dekanatsrat Berchtesgaden greift die aktuelle Situation auf 
und lädt am Dienstag, den 21. April, um 20 Uhr zu einem Vortrag mit anschließender Diskussion ein. Thema: 
„Auf halbem Weg der Synode über Ehe und Familie – Kann Papst Franziskus damit die Kirchenkrise wenden?“. 
Referent ist P. Eberhard von Gemmingen SJ, der als leitender Mitarbeiter bei Radio Vatikan vielen als Experte 
zu Papst, Vatikan und Kirche aus Funk und Fernsehen bekannt ist. Als Kenner der römischen Welt stellt er 
sich auch kritischen Fragen und bietet Informationen aus erster Hand. Die Veranstaltung findet im Pfarrheim St. 
Zeno in Bad Reichenhall statt.  
 
Weitere Informationen – siehe Bericht: Franziskus ein Reformpapst 

 


